
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Waschenbacherinnen, 
liebe Waschenbacher, 
 

Weihnachten erinnert uns daran, wie wertvoll Gemeinschaft ist – gerade hier bei uns im Dorf, wo Nachbarschaft 
und Zusammenhalt zählen. 

Ein besonderes Dankeschön gilt unseren Vereinen, die mit ihren Beiträgen, Berichten und ihrem Engagement das 
Dorfblättchen und das Dorfleben lebendig und vielfältig machen. Ohne sie wäre das „Blättche“ nur halb so gut. 

Auch im neuen Jahr dürfen wir uns wieder auf viele spannende Beiträge, kreative Aktionen und gemeinsame 
Veranstaltungen freuen, die unseren Ort bereichern und verbinden. Schon jetzt zeichnen sich vielfältige Projekte ab 
– von traditionellen Festen über kulturelle Angebote bis hin zu neuen Ideen, die das Vereinsleben und unser 
Miteinander stärken werden. Die ersten Termine dazu finden Sie wie gewohnt im aktuellen Terminkalender auf den 
Seiten 2 und 3. 

Ich wünsche Ihnen fröhliche, entspannte, plätzchenreiche Feiertage und kommen Sie gut ins neue Jahr. 
Frohe Weihnachten und alles Gute für 2026! 
 

Mit lieben Grüßen 
Ihre 

 
Angelika von der Heyden 
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Terminkalender 2026 
Monat Datum  Veranstaltung Zeit Ort 

Januar Mi. 
 
Sa. 

14.01. 
 
17.01. 

WT 
 
TVW 

Jahreslosung 2026, 
„Reise nach Nepal“, Heide Theissen 
Kultur: Spieleabend Senioren: 
  ALLE: 

14:30 Uhr 
 

17:00 Uhr 
19:00 Uhr 

Gemeindehaus 
 
Gemeindehaus 

Februar Mi. 
Do. 
Sa. 
Sa. 

04.02. 
05.02. 
14.02. 
21.02. 

WT 
OBR 
VuNV 
TVW 

30 Jahre Waba-Treff, Pfr. i.R. C. Mohr 
Ortsbeiratssitzung 
Nistkastenaktion 
Kultur: Spieleabend Senioren: 
  ALLE: 

14:30 Uhr 
19:00 Uhr 

9:00 Uhr 
17:00 Uhr 
19:00 Uhr 

Gemeindehaus 
Gemeindehaus 
Vogelschutzhütte 
Gemeindehaus 

März Do. 
Mi. 
Sa. 
 
Fr. 

05.03. 
11.03. 
14.03. 
 
27.03. 

OBR 
WT 
TVW 
 
VuNV 

Ortsbeiratssitzung  
Senioren im ÖPNV, K. Glinka (Dadina) 
Kultur: Spieleabend Senioren: 
  ALLE: 
Mitgliederversammlung 

19:00 Uhr  
14:30 Uhr 
17:00 Uhr 
19:00 Uhr 
19:00 Uhr 

Gemeindehaus 
Gemeindehaus 
Gemeindehaus 
 
Vogelschutzhütte 

April Mi. 
Do. 
Sa. 
 
So. 
Fr. 
So. 

08.04. 
16.04. 
18.04. 
 
19.04. 
24.04. 
26.04. 

WT 
OBR 
TVW 
 
VuNV 
TVW 
 

„Japan“ – Teil 2, Pfrn. M. Lüdemann 
Ortsbeiratssitzung 
Kultur: Spieleabend Senioren: 
  ALLE: 
Frühjahrswanderung 
Jahreshauptversammlung 
2. Waschenbacher Floh- und Trödelmarkt 

14:30 Uhr 
19:00 Uhr 
17:00 Uhr 
19:00 Uhr 
Info folgt 

20:00 Uhr 
 

Gemeindehaus 
Gemeindehaus 
Gemeindehaus 
 
Gemeindehaus 
Turnhalle 
 

Mai Do. 
Mi. 
Do. 
Sa. 
 

11.05. 
13.05. 
14.05. 
23.05. 
 

OBR 
WT 
VuNV 
TVW 
 

Ortsbeiratssitzung  
Waba-Treff 
Vatertagsgrillen 
Kultur: Spieleabend Senioren: 
  ALLE: 

19:00 Uhr  
14:30 Uhr 

ab 11:00 Uhr 
17:00 Uhr 
19:00 Uhr 

Gemeindehaus 
Gemeindehaus 
Vogelschutzhütte 
Gemeindehaus 

Juni Mi. 
Sa. 
 
Do. 
Sa. 

03.06. 
13.06. 
 
18.06. 
20.06. 

WT 
TVW 
 
OBR 
TVW 

„Indochina“ – Teil 1, Ulrich Wendt 
Kultur: Spieleabend Senioren: 
  ALLE: 
Ortsbeiratssitzung 
Sport- und Spielefest mit Fußballturnier 

14:30 Uhr 
17:00 Uhr 
19:00 Uhr 
19:00 Uhr 

Gemeindehaus 
Gemeindehaus 
 
Gemeindehaus 
Sportplatz 

Juli Mi. 01.07. WT „Indochina“ – Teil 2, Ulrich Wendt 14:30 Uhr Gemeindehaus 

August Do. 
Fr. 
Di. 

20.08. 
28.08.- 
01.09. 

OBR 
KVW 

Ortsbeiratssitzung  
Waschebächer Kerb 
(alle Termine in Heft 02/2026) 

19:00 Uhr Gemeindehaus  
Ortsplatz 

September Mi. 
 
So. 
Do. 

02.09. 
 
13.09. 
17.09. 

WT 
 
FFW  
OBR 

Waba-Treff – Singen zur Gitarre mit  
S. Kretschmann, Frankenhausen 
Grillfest 
Ortsbeiratssitzung 

14:30 Uhr 
 

ab 11:00 Uhr 
19:00 Uhr 

Gemeindehaus 
 
Gemeindehaus 
Feuerwehrhaus 

Oktober Mi.. 07.10. WT Waba-Treff – Müritz Nationalpark, 
Michael Reiser, Waschenbach 

14:30 Uhr Gemeindehaus 
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Monat Datum  Veranstaltung Zeit Ort 

November Mi. 
 
Do. 
Sa. 
So. 

04.11. 
 
05.11. 
14.11. 
29.11. 

WT 
 
OBR 
TVW 
OBR 

Waba-Treff. Südafrika und Kapstadt, 
mit Monique Tauber, Waschenbach 
Ortsbeiratssitzung 
Kultur: Irish Folk Band Dhalia´s Lane 
Senioren-Weihnachtsfeier 

14:30 Uhr 
 

19:00 Uhr 
 

14:30 Uhr 

Gemeindehaus 
 
Gemeindehaus 
 
Turnhalle 

Dezember Mi. 
Do. 
So. 

02.12. 
10.12. 
13.12. 

WT 
OBR 
alle 

Adventfeier 
Ortsbeiratssitzung 
Waldweihnacht der Vereine 

14:30 Uhr 
19:00 Uhr 

Start: 16:30 Uhr 

Gemeindehaus 
Gemeindehaus 
Gemeindehaus 

 

 

Regelmäßige Termine: 

jeden Dienstag: Sparkassenbus (fahrbare Filiale mit Kontoauszug-Drucker) 10-10:45 Uhr am Dorfplatz 

jeden Sonntag: VuNV-Sonntagstreff 10-12:00 Uhr Vogelschutzhütte 
1. Montag im Monat: Stammtisch der Rentnerinnen und Rentner 18:00 Uhr Gasthaus Zur Krone 
1. Donnerstag im Monat: WABA-Biker Motorrad-Stammtisch 19:00 Uhr Gasthaus Zur Krone 
1. Freitag im Monat: 
(März bis September) VuNV-Monatsversammlung 20:00 Uhr Vogelschutzhütte 

Dienstpläne FFW: Einsatz- Jugend- Feuerwehr- 
 Abteilung feuerwehr Schlümpfe 

    

Trainingsplan Turnverein: 

 
 

Stammtisch der Rentnerinnen und Rentner 
 
Hier geht’s immer lustig zu, da bleibt oft kein Auge trocken. 
Spannende Geschichten aus Waschenbach gibt es auch dazu. 
 
Jeden 1.Montag im Monat  
um 18:00 Uhr – Gasthaus Zur Krone 

Jürgen Reimund 

Line Dance – Kurs für Anfänger 
Du wolltest schon immer Line Dance ausprobieren? Dann ist jetzt die perfekte Gelegenheit! 
Am 12. Januar 2026 startet der neue Anfängerkurs im Bürgerhaus Nieder-Ramstadt. Schritt für Schritt lernst du in 
lockerer Atmosphäre die Grundbewegungen und einfache Choreografien kennen – ganz ohne Vorkenntnisse und ohne 
festen Tanzpartner. 
👉👉 Wann / Wo? Montag, 12.01.2026, 18:45 – 19:45 Uhr  /  Bürgerhaus Nieder-Ramstadt 
Komm vorbei, probier’s aus und erlebe, wie viel Spaß Line Dance in der Gemeinschaft macht! 

 

Die Drucker, Reinheim 
Auflage: 300 

avdh Angelika von der Heyden 
cvdh Christian von der Heyden 
mvdh Miriam von der Heyden 
tks Torsten Karl Strempel 

mr Michael Reiser 
fg Friedhelm Glöckner 
dh Daniel Haid  
ag Alexander Gill 

df Daniel Fischer 
at André Tauber 
sl Silvia Lüer 
sf Sarah Füllhardt 
im Ingo Mörl 

Verteilung:  
Petra Ehrhardt, Tel.: 28 98 

FFW = Freiwillige Feuerwehr, FWS = Feuerwehrschlümpfe, JFW = Jugendfeuerwehr, KVW = Kerweverein,  
OBR = Ortsbeirat, TVW = Turnverein, VuNV = Vogel- u. Naturschutzverein, WT = Waschenbacher Treff 
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W A S C H E N B A C H E R 
T R E F F   2 0 2 6 

 
 
 
 
 
30 Jahre Waschenbacher Treff 
 
Guten Tag, liebe Waschenbacher, darf ich mich zunächst kurz vorstellen. Mein Name 
ist Ingo Mörl und ich komme aus Frankenhausen. 

Seit letztem Jahr bin ich im Ruhestand und habe zuvor über 40 Jahre zunächst als 
Jugendreferent und dann als Referent für Bildung und Erziehung in der Evangelischen 
Kirche gearbeitet. Ich engagiere mich im Kirchenvorstand und bin der Stellver-
tretende Vorsitzende. Ab kommendem Jahr gehören wir dann zusammen zu einer 
Gemeinde, der Evangelischen Kirchengemeinde Mühltal. 

Im Sommer dieses Jahres habe ich die Leitung des Waschenbacher Treffs von 
Christoph Mohr übernommen. Er war über 30 Jahre Pfarrer in Nieder-Ramstadt und 
auch für Waschenbach zuständig. 

Der Waschenbacher Treff ist ein Seniorenkreis für Menschen ab 70 Jahren. Sie sind 
herzlich willkommen. Wir treffen uns in der Regel am ersten Mittwoch eines Monats 
und haben immer einen Gast oder ein bestimmtes Thema das im Mittelpunkt steht. 
Aber auch das Gespräch untereinander bei Kaffee und Kuchen kommt nicht zu kurz. 
Die einzelnen Termine können Sie dem Terminkalender des Waschebächer 
Dorfblättche  entnehmen. 

Für nächstes Jahr suche ich noch ein bis zwei Mitarbeiter/innen die sich engagieren 
wollen, da andere aus Altersgründen ausscheiden werden. 

Schauen Sie doch einfach mal vorbei oder kontaktieren sie mich unter der Tel-Nr. 
06167/444 oder ingo.moerl@ekhn.de. 
 
Weitere Infos entnehmen Sie bitte dem Waschebächer Dorfblättche  oder dem Evangelischen Gemeindebrief. 
 
Mit freundlichem Gruß 
Ingo Mörl 
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Frisch renoviertes Jubiläums-Ortsschild 
Nach 10 Jahren im Einsatz erstrahlt das hölzerne Jubiläums-
Ortsschild von Waschenbach wieder in neuem Glanz. Das liebe-
voll gestaltete Schild, das ursprünglich anlässlich des 675-jäh-
rigen Ortsjubiläums errichtet wurde, war in den vergangenen 
Jahren Wind und Wetter ausgesetzt und zeigte inzwischen deut-
liche Abnutzungen. 

Umso schöner ist es, dass sich Axel Balke und Thomas Schuch-
mann im Sommer der Aufgabe angenommen haben, das Schild 
zu restaurieren. Ohne öffentliche Mittel, aber mit handwerk-
lichem Geschick, Zeit und Herzblut wurde das Holz abgeschlif-
fen, ausgebessert, neu lasiert und anschließend versiegelt, sodass 
das Schild nun wieder den Ortseingang schmückt. 

Die Renovierung war sicherlich arbeitsintensiv gewesen, aber man sieht den beiden an, dass es ihnen auch Freude gemacht 
hat. Das Ergebnis ist nicht nur eine optische Aufwertung, sondern auch ein Zeichen gelebten Ehrenamts. Das frisch reno-
vierte Ortsschild bleibt damit ein sichtbares Stück Ortsgeschichte und ein schönes Symbol für Verbundenheit und Enga-
gement. (avdh) Bilder: A.+S. Balke 

2015 
Aus der Festschrift „675 Jahre Waschenbach 1340-2015“ 

 
Der Planungsausschuss des 675 Jahre Waschenbach Jubiläums 

v. l. n. r. Axel Balke, Jörg Filka, Michael Reiser, Irene Lauth, Thomas 
Schuchmann, Volker Dietz, Heinz Schuchmann 

nicht abgebildet Stephanie Balke und Torsten-Karl Strempel 

2025 
 

 
v. l. n. r. Axel Balke, Thomas Schuchmann 

 

Jedes Jahr liebevoll geschmückt von Birgit Ritscher-Filka mit 
Unterstützung des Waschenbacher Ortsbeirates 
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1. Vorsitzender: André Tauber, Zum Maiacker 9, Telefon: 06154-577727 
2. Vorsitzender: Torsten-Karl Strempel 

 
www.tv-waschenbach.de 

 
Worte können verzaubern... 
 
Gespannte Aufmerksamkeit breitete sich am Abend des 
25.10.2025 unter den 29 Zuhörerinnen und Zuhörern aus, die 
sich von nah und fern zu der Lesung von Autorin Elisabeth 
Horn eingefunden hatten. Nachdem man sich mit einem Ge-
tränk versorgt hatte und die Gespräche verebbt waren, 
begrüßte Friedhelm Glöckner im Namen der Kulturabteilung 
des TV-Waschenbach charmant die Gäste und stellte Frau 
Horn vor. Dann wurde eine Kerze angezündet und Frau Horn 
begann mit der Lesung. 

Sie las zunächst ein Kapitel aus ihrem Buch: Das kleine 
Glück im Friseursalon und in Sekunden war man mittendrin in 
der Szenerie. War im Friseursalon, sah die Protagonistinnen 
und Protagonisten vor sich und schmunzelte über die humor-
vollen Texte im hessischen Dialekt. Natürlich hatte jede und 
jeder eigene Bilder, aber dafür liest man ja oder hört zu. Es 
wurde geschmunzelt und oft auch herzhaft gelacht, ob 
der Beschreibungen der Charaktere der Menschen der 
kleinen Dorfgemeinschaft im Odenwald. 

Nach einer kleinen Pause wurde dann Krimi-Spannung 
erzeugt. Mit Kapiteln und Figuren aus Mord und Limon-
cello reisten die Zuhörenden nach Italien. Der Kommi-
sario, mit seiner eher mürrischen Art, stellte sich zu-
nächst nicht gerade als Sympathieträger dar, aber das 
sollte sich im Laufe der Geschichte noch ändern … kann 
ja nachgelesen werden :-) 

Besonders erwähnte Frau Horn, dass am Ende immer 
alles gut ausgeht. So legt sie ihre Romane an und das ist 
ihr enorm wichtig. 

Interessant waren auch die Erzählungen von Frau 
Horn, die sie zwischen den Kapiteln einfließen ließ: Was 
sie zum Schreiben ihrer Romane inspiriert, welche Wege 
sie in ihrer langen Karriere als Autorin gegangen war und 
wer sie dabei unterstützt hatte. Dass sie die Zuhörenden 
daran teilhaben ließ, rundete diesen sehr geselligen 
Abend aufs Schönste ab. 

Frau Horn hat uns auch rückgemeldet, dass sie von 
unserem zahlreichen, aufmerksamen Publikum, und der 
Vorbereitung und der Durchführung durch Friedhelm Glöckner begeistert war und diese Lesung für sie zum unver-

gesslichen Abend wurde. 
Eins ist sicher: Wir alle werden noch mehr von Frau Horn 

„hören” und natürlich lesen können, denn mit ihrer phantasie-
vollen Schaffenskraft schreibt sie unermüdlich an neuen Werken. 

Wir dürfen uns darauf freuen :-)    (sl/fg) 
  
Zur Info: 
Vier Hunde und ein Todesfall (Teil 2 nach Verliebt, 
verlobt, verblichen, Wilhelmine Groß ermittelt) erscheint 
Mitte Februar 2026. 
Und aus der Gardasee-Krimi-Serie erscheint Ende Mai 
2026 der 4. Band: Mord und Gelato                          (avdh) 
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Lebensfreude pur – Rockabend mit der ABAND in unserer Sporthalle. 
 
Am 15.11.2025 hat uns die ABAND Rockiges aus vergan-
genen Jahrzehnten aufgespielt. Gestandene Musiker und 
zwei wunderbare Sängerinnen heizten uns mit gekonnt 
interpretierten Songs verschiedener Rockbands bis nach 
23 Uhr ein. So äußere sich Irene Lauth zusammenfassend: 
„Das war ein Griff ins Goldkästchen. Die Band, nahbar, 
authentisch, gute, alte Musiker und stimmgewaltige, junge 
Frauen - genial zusammen. Tolle Stimmung.“ 

Die Sporthalle war für ein Rockkonzert mit unserer 
Bühne professionell hergerichtet worden und die Band 
komplettierte mit ihrer super Soundanlage und Licht. Das 
sorgte gleich beim Ankommen schon für eine authentische 
Atmosphäre. 

Die Idee zu diesem Rockabend hatte Friedhelm Glöck-
ner (Kulturabteilung des TV-Waschenbach). Durch seine Planung, Vorbereitung, 
Durchführung und mit tatkräftiger Unterstützung der Vorstandsmitglieder und 
einiger Mitglieder des Turnvereins konnte dieser Abend als Event für Musik- und 
Tanzfreudige realisiert werden. An ALLE ein herzliches Dankeschön! 
 

Ab den ersten Gitarren-Tönen wurde schon getanzt! 
Überwiegend textsicher sangen die 117 Gäste mit und es dauerte nicht lange bis 
alle irgendwie in Bewegung waren, sei es vorne auf der Tanzfläche oder bangend 
und mit den Füßen steppend auf ihren Sitzplätzen. 

Höchst erfreulich hatten unsere Werbetrommeln gewirkt - es waren mehr als die 
Hälfte unsere Gäste aus den umliegenden Nachbargemeinden gekommen. 

Es war spürbar und in Gesprächen hörbar, dass die Eine oder der Andere auch 
in Erinnerungen schwelgte. Diese Mucke war ein Geschenk aus der Zeit der 
Jugend derjenigen, die ihren 50ten oder vielleicht 60ten Geburtstag schon gefeiert 
hatten: 

So manche Band hatte man live erlebt, war vielleicht frisch verliebt gewesen, 
neugierig auf Abenteuer oder im Begriff eine Familie zu gründen - auf jeden Fall 
war man jung, frei und das Leben lag vor einem. Heute ist diese Musik immer noch 
ein Teil von uns. 
 

Wenn der Geist fröhlich und stark ist - macht der Körper auch mit! 
Ich erlaube ich mir ein Sprichwort abzuwandeln :-) 

 
Wenn man den Erfolg einer Veranstaltung an den Resonanzen der Gäste messen kann, dann war dieser Abend mehr als 
gelungen! So Friedhelm Glöckner: „Schon während des Konzerts haben mich ganz viele Menschen zu diesem tollen Konzert 
beglückwünscht. Ich würde sagen, dass die außergewöhnlich vielen Reaktionen nicht nur lobend waren, sie waren in den 
allermeisten Fällen geradezu überschwänglich positiv. Auch am Tag danach erreichten mich immer noch lobende Nach-
richten.“ 

Auch die Mitglieder der Band waren mehr als be-
geistert, weil das Publikum toll mitgemacht hat, sie 
fühlten sich super betreut und sie sagten, dass das 
Konzert großartig vorbereitet gewesen sei. Die 
Künstlergarderobe, die wir für sie eingerichtet 
haben, fand großen Anklang, das fanden sie ein-
fach super - und dazu haben sicher auch die lecke-
ren Pausenbrötchen von Heike Dietz beigetragen, 
danke!  (sl/fg) 

Am Ende des Konzerts gab es Standing 
Ovations und riesigen Applaus! 

Also gerne wieder - wir werden dabei sein! 

Let's rock it! 
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Ausflug der Klettergruppe an den Comer See 
 
In diesem Jahr ging der Kletterausflug ins wunderschöne Valchiavenna. Was 
früher ein Geheimtipp war, ist heute ein Treffpunkt der Kletterszene, ohne dass 
es überlaufen ist. 

Unsere Reiseleitung hatte wie immer alles 
bestens im Voraus organisiert und wir hatten 
eine Traumanreise inklusive Pass-Wrap am 
Splügenpass auf 2.114m ü.M. Auch das Wetter 
war bestens organisiert und die Sonne strahlte 
fast eine Woche lange auf unseren Kopf und in 
unser Herz. Die Unterkunft war malerisch gele-
gen direkt am Lago di Mezzola. 

In den Folgetagen waren Klettergärten in 
sonnigen Lagen unser Ziel. Die Gruppe steigerte 
sich von Tag zu Tag und meisterte plattige Ab-
schnitte, sowie gut griffige Herausforderungen 
bis hin zu leicht überhängenden 
Routen. In diesem Jahr waren so-
gar Routen im oberen 7. Grad 
dabei. Die gute Vorbereitung im 
Boulderraum in Waschenbach 
bei Jens zahlte sich dabei aus.  

Die Wände zwischen Splügen-
pass, Uschione bis hin nach Lecco gehörten uns. Meistens waren 
wir sogar allein in den Klettergebieten und konnten uns leiden-
schaftlich austoben. Abgerundet wurden die Klettertage mit dem 
wohlverdienten Caffé Doppio auf der Piazza von Chiavenna oder 
auf der Terrasse direkt am Lago di Mezzola. Die angenehme 

Herbstsonne machte die Zeit zur perfekten Kletterwoche.  
Natürlich kamen auch unsere „Hüttenabende“ nicht zu 

kurz in denen der Tag Revue passiert und neue Pläne ges-
chmiedet wurden. Dabei wurden die lokalen Köstlichkeiten 
ausgiebig probiert. Wie schon fast traditionell wurde am 
letzten Abend ein typisch regionales Menü genossen und 
neue Pläne und Ziele diskutiert. Das Resümee: Klettern in 
Bella Italia ist fantastisch. Ci vediamo! 

 
 
 
Liebe Waschenbacherinnen und liebe Waschenbacher, 

wer würde sich nicht einen solchen Engel, wie im Gedicht be-
schrieben, für die Begleitung durch das ganze Jahr, das ganze 
Leben, wünschen? Nicht allein, beschützt und behütet und Hilfe zu 
jeder Zeit - ach, das wäre ganz wunderbar! Wenn ich genauer 
nachdenke, habe ich das schon: Familienmitglieder, Freundinnen, 
Freunde und Nachbarn, die mir in so vielen Momenten und bei so 
vielen Gelegenheiten während des Jahres zur Seite stehen. Sie sind 
meine ganz realen „Engel“. Danke euch Allen.  (sl) 

 
Bei all den fleißigen „Engel“, die mit ihrem fortwährenden Einsatz 
– Jahr für Jahr – die Feste und Veranstaltungen des TV-Waschen-
bach erst möglich machen, bedanken sich die Vorstandsmitglieder 
von ganzem Herzen und wünschen euch: 
 
Frohe Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch in das neue Jahr.  

ENGEL 

Ich bin mit Dir unterwegs nach Neuland. 
In die Bäume und Ruinen habe ich Lichterketten 

gehängt. 
Ich verstecke Gedichte in Hosentaschen. 

Auf Betonwände male ich Porträts von Menschen, 
die Dir begegnen. 

Manchmal geht etwas kaputt auf dem Weg. 
Dann lege ich einen goldenen Teppich vor Deine Füße, 

damit Du nicht in Scherben trittst. 
Ich schenk‘ Dir ein Zauberwort, wenn Du sprachlos bist. 

Für die schlaflosen Nächte backe ich Zimtsterne. 
Wenn Du hinfällst, leg‘ ich mich neben Dich. 

Vielleicht finden wir am Boden gemeinsam ein Wunder. 
SARAH STÜTZINGER 
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Vogel- und Naturschutzverein 
Waschenbach e.V. VuNV 

1. Vorsitzender: Daniel Haid   ---   2. Vorsitzender: Alexander Gill 
 
Müllsammelaktion rund um Waschenbach 
 
Anlässlich der bundesweiten Müllsammelaktion am 27. September haben 
sich einige Mitglieder des Vogel- und Naturschutzvereins Waschenbach 
zusammengefunden, um die Natur rund um unseren schönen Ort von Müll 
zu befreien.  In zwei Gruppen aufgeteilt ging es rund um den Sportplatz, 
zum Friedhof und von dort aus weiter an den Waldrand sowie an der Straße 
Richtung Nieder-Ramstadt entlang.  

Positiv war: in diesem Jahr gab es insgesamt deutlich weniger Müll, als 
noch vor einigen Jahren. Trotzdem gab es leider genug zu sammeln - große 
Funde wie Überreste ehemaliger PVC-Wellblechdächer ebenso wie win-
zige Schnipsel aus Glitzerkonfetti, das nur schwer aus Gras und Erde ent-
fernt werden konnte.  

Vielen Dank für die Mithilfe beim Müll sammeln! (mvdh) 
 
 
Futter für die Daheimgebliebenen 
 
Ob Meise, Kleiber, Haussperling oder andere Arten: Viele Vögel bleiben über 
den Winter hier. Für sie ist die Futtersuche nicht immer einfach – vor allem, 
wenn der Boden gefroren oder schneebedeckt ist.  

Der Vogel- und Naturschutzverein Waschenbach hat Mitte November wie 
jedes Jahr aus Fett und nahrhaften Zutaten wie u.a. Sonnenblumenkerne, 
Haferflocken, Erdnüsse und Rosinen reichhaltiges Fettfutter hergestellt. 
Eingefüllt in Futterkästen und Eimer wird so den Vögeln eine Futterquelle 
geboten. Erleichtert wurde die Fettfutterherstellung dieses Jahr durch die Neu-
anschaffung von Kocher und Kochtopf, die durch eine Spende teilfinanziert 
werden konnte. 

Übrigens: An diversen Futterstellen rund um Waschenbach wird regelmäßig 
Vogelfutter aufgefüllt. Etwa 700 Kilo Futter wird je Winter verfüttert. 

Auch im eigenen Garten kann den daheimgebliebenen Vögeln geholfen 
werden. Sonnenblumenkerne zur Fütterung können jeden Sonntag zwischen 
10-12 Uhr in der Vogelschutzhütte erworben werden, der Preis liegt dieses Jahr 
bei 2€/kg – bitte ein eigenes Gefäß mitbringen. (mvdh) 

  

Fettfutterherstellung in den letzten Jahren…     Fettfutterherstellung in 2025 
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1. Vorsitzende: Jessica Mertens, Ortsstraße 36c, Tel. 0170-9648076 
2. Vorsitzender: Markus Rusam, Alleestraße 29, Tel. 0151-17401411 

 
 
Gemeinsame Abschlussübung der Jugendfeuerwehr Mühltal 
 
Am Abend des 30. Oktober rückten wir zu-
sammen mit den anderen vier Mühltaler 
Jugendfeuerwehren und insgesamt 12 Fahr-
zeugen aus, um einen fiktiven Großbrand 
am Gebäudekomplex des Rathauses und des 
Bürgerzentrums in Nieder-Ramstadt zu 
löschen. 

Die 72 Nachwuchskräfte hatten das Feuer 
mit insgesamt 20 eingesetzten Strahlrohren 
zügig im Griff. Viele Eltern, Anwohner, 
Bürger und Freunde der Jugendfeuerwehr 
überzeugten sich vor Ort von den Fähigkei-
ten der Jugendfeuerwehrmitglieder. Wir ha-
ben uns sehr über die zahlreichen Zuschauer 
gefreut! 

Nach der Übungsbesprechung und den Grußworten der Ehrengäste, konnte Bürgermeister Niels Starke die Teilnehmer 
zum stärkenden Imbiss in das Feuerwehrhaus in Nieder-Ramstadt einladen. 

 
Bist Du zwischen 10 und 18 Jahren alt und hast Interesse an der Feuerwehr? Hast Du Lust, spannende neue Heraus-

forderungen im Team zu bewältigen und auf gemeinsamen Ausflügen, Zeltlagern und Großübungen aufregende Tage zu 
erleben? – Dann komm vorbei! Wir treffen uns immer freitags von 18:00-20:00 Uhr im Feuerwehrhaus Waschenbach. Wir 
freuen uns auf Dich! (df) 
 
 
Ausflug der Feuerwehrschlümpfe ins 
„Plopsaland“ 
 
Am Samstag, den 29.09.2025, war es endlich so weit. Der 
Ausflug der Feuerwehrschlümpfe ins „Plopsaland“ (ehemaliger 
„Holidaypark“) fand statt. Es war ein ereignisreicher Tag für die 
Feuerwehrschlümpfe. Ein ganz besonderes Highlight des Aus-
flugs war, dass die Feuerwehrschlümpfe im Plopsaland den 
echten Schlümpfen begegnen konnten! 

Den Abschluss des gelungenen Tages fanden wir abends im 
Feuerwehrhaus, wo die Schlümpfe gemeinsam zu Abend aßen 
und nach ein paar aufregenden Spielen sogar im Feuerwehrhaus 
übernachten durften. 

 
Ein abschließendes gemeinsames Frühstück am nächsten 

Morgen rundete das spannende Wochenende dann ab, ehe die 
Schlümpfe nach Hause gebracht wurden. 

 
Bist auch Du zwischen 6 und 10 Jahren alt und willst beim 

nächsten Ausflug in einen Freizeitpark dabei sein? Hast Du 
Interesse an der Feuerwehr? Dann werde jetzt Teil unserer 
Schlümpfe! 

Wir treffen uns ab dem 16.01.26 wieder alle 14 Tage von 
16:00-17:30 Uhr im Feuerwehrhaus Waschenbach, komm vorbei 
und melde Dich bei unseren beiden Leiterinnen Sarah und Ronja! 
😊😊 (sf) 
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6. Nikolausaktion der Feuerwehr 
 
Bereits zum sechsten Mal überraschten wir am diesjährigen Nikolausabend 
die Kinder Waschenbachs. Am Abend des 6. Dezembers machten sich 
Kameradinnen der Freiwilligen Feuerwehr Waschenbach auf den Weg, um 
dem Waschenbacher Nachwuchs eine kleine Überraschung zu bereiten. 

Alle Feuerwehrschlümpfe sowie Mitglieder der Jugendfeuerwehr beka-
men von den durch Blaulicht begleiteten „Feuerwehr-Wichteln“ ein klei-
nes Geschenk vor die Tür gestellt. Auch weitere Kinder, deren Eltern sich 
vorher für die Aktion angemeldet hatten, bekamen ein Geschenk. 

Anhand der strahlenden und überraschten Kinderaugen wurde deutlich, 
wie gut die vorweihnachtliche Überraschung ankommt! Knapp 25 kleine 
Nikolausgeschenke, unter anderem mit Frisbees und Puzzeln bestückt, 
verteilten unsere Feuerwehr-Wichtel an die überraschten Kinder. Eine 
schöne Aktion für unseren Feuerwehrnachwuchs von Morgen! (sf) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
Das Vogelschutzgelände war zur Nikolausveranstaltung der Vereine wunderschön und stimmungsvoll geschmückt. Bereits 
der Weg dorthin war etwas ganz Besonderes: Die Kinder zogen gemeinsam mit ihren Eltern vom Dorfgemeinschaftshaus 
mit Fackeln hinauf zum VuNV-Gelände und sorgten so schon im Vorfeld für eine feierliche Atmosphäre. 

Miriam von der Heyden hatte ein stimmungsvolles Programm vorbereitet. Bevor die Kinder den Nikolaus mit lauten 
Rufen aus dem Wald zum Vogelschutzgelände führen konnten, wurde zur Einstimmung gemeinsam ein Weihnachtslied 

gesungen. Anschließend trugen Sarah Füllhardt und Ronja Scharkopf eine weihnacht-
liche Geschichte vor. Nach einem weiteren Lied war es dann endlich so weit: Der 
Nikolaus fand, unterstützt durch die Rufe der 
Kinder, den Weg auf das Gelände. 

Bevor der Nikolaus die Geschenktüten an die 
Kinder verteilte, sangen sie noch ein Weih-
nachtslied oder sagten ein Gedicht auf. Doch 
auch ohne Vortrag erhielt jedes Kind an diesem 
Abend eine kleine Überraschung. 

Im Anschluss konnten Kinder und Erwachse-
ne den Abend bei Glühwein, Nikolausbier, Bröt-
chen mit Wurst und frisch gebackenen Waffeln 
gemütlich ausklingen lassen. Eine rundum ge-
lungene und besinnliche Veranstaltung, die 
sicher in schöner Erinnerung bleiben wird. 
(avdh)   
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Der Ortsbeirat Waschenbach informiert: 
 

 

Liste für die kommenden Ortsbeiratswahlen aufgestellt 
 
Wie bereits berichtet finden am 15.03.2026 die nächsten hessischen Kommunalwahlen statt und somit wird an 
dem Tag auch der Waschenbacher Ortsbeirat neu gewählt. 

Die Gemeinschaftliche Überparteiliche Liste Waschenbach (GÜW) hat nun auch die Listenplätze für die anste-
hende Wahl festgelegt. 
Die Reihenfolge lautet wie folgt: 
 
1. Michael Reiser 
2. Friedhelm Glöckner 
3. Sarah Füllhardt 
4. Julian Körber 
5. Barbara Reinhardt 
6. Jan Schamberger 
7. Michael Ihrig 
8. Joachim Friedrich Herms Waßner 
 
Vor den Wahlen werden Sie genauere Informationen über die Kandidatinnen und Kandidaten in einem Flyer und 
auch online erhalten. (mr) 

Weihnachtlicher Seniorennachmittag 2025 

Wie jedes Jahr fand am ersten Advent wieder der weihnachtliche Senioren-
nachmittag statt. 

In diesem Jahr gab es besonders viele Programmpunkte. Nach der Be-
grüßung durch den Ortsvorsteher, Michael Reiser, und Grußworte vom 
Vorsitzenden der Gemeindevertretung, Rainer Steuernagel, gab es direkt 
noch einen sehr interessanten Vortrag zum Thema Betrugsversuche durch 
Herrn Marb, unter dem Motto „Ich lasse keine Fremden in meine Woh-
nung!“. 

Der Stellvertretende Ortsvorsteher, Friedhelm Glöckner, kündigt dann 
Peter Kunert an, der wie schon im vergangenen Jahr mit Gitarre und Gesang 
Weihnachtslieder zum Mitsingen vortrug. Dies stimmte alle Anwesenden 
auf den Rest der Veranstaltung und die Vorweihnachtszeit ein. 
Mit Kaffee und Kuchen ging es dann weiter und auch ein Gläschen Wein 
im Anschluss nahmen einige Gäste gerne an. 
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Ein drittes Highlight war dann die von Sarah Füllhardt geleitete Kindertanzgruppe des TV Waschenbach, welche zur 
Begeisterung der Anwesenden einen einstudierten Tanz aufführte. 

Traditionell wurden dann auch wieder der ältesten anwesenden Waschenbacherin und dem ältesten anwesenden Waschen-
bacher ein Präsent der Mühltaler Seniorenför-
derung überreicht. 

Durch Spenden von regionalen und über-
regionalen Unternehmen wurde erneut eine 
Tombola ermöglicht, sodass sich die zufriede-
nen Seniorinnen mit großartigen Preisen und 
verpacktem Kuchen auf den Heimweg machten. 
Auch Geldspenden von regionalen Unterneh-
men ermöglichten die Durchführung der Veran-
staltung. 

Ein besonderes Dankeschön geht wieder an 
die vielen Helfern und dem TV Waschenbach 
für die Bereitstellung der Turnhalle, ohne die 
diese Veranstaltung nicht möglich wäre. 

Der Ortsbeirat Waschenbach wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürger ein schönes Weih-
nachtsfest und freut sich bereits jetzt auf den 
Seniorennachmittag im Jahr 2026. (mr) 

Neuer Lautsprechermast der Ortsrufanlage im Brückenweg 
 
Ja, die Aktion hat sich hingezogen, aber wir können nur indirekt auf verschiedenste Akteure einwirken. Auch die Dis-
kussionen mit der Gemeinde waren nicht eben einfach. Aber jetzt ist es geschafft! 

Am Brückenweg, Ecke Am Feldrain, wurde ein Metallmast von Daniel 
Haid dankenswerterweise einbetoniert. Der Akustiker hatte die Aufgabe, 
das gesamte benötigte Material zu bestellen und vorzubereiten. Laut-
sprecher an einem runden Mast zu befestigen ist etwas tricky, seine 
Lösung ist aber wirklich hervorragend. Da der Akustiker gesundheitlich 
beeinträchtigt ist, kann er nicht mehr in die Arbeitsbühne eines Hub-
steigers klettern. Da Friedhelm Glöckner inzwischen sehr viel Erfahrung 

mit unserer Ortsrufanlage mitbringt 
und über handwerkliches Geschick 
verfügt, hat er am 03. November in 
aller Frühe den Hubsteiger abgeholt, 
in Waschenbach das Kabel gezogen 
und über die Abfangeinrichtung am 
Haus von Steffen Just das Kabel bis 
zum Mast gebracht. Dort hat er die 
Lautsprecher installiert und ver-
schaltet. Das klingt so simpel, hat 
aber tatsächlich einen ganzen Tag in 
Anspruch genommen. 

An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an Steffen Just, dass 
wir das Kabel unter dem Dach 
seines Wohnhauses abfangen und 
umlenken durften. Ein ganz herz-
liches Dankeschön geht auch an 
Urania Türke, die sich damit einver-
standen erklärt hat, dass der Mast im Garten aufgestellt werden darf. Auch Günther 
Türke hatte sich zu Lebzeiten einverstanden erklärt. Dankeschön! 

 
Wir hoffen nun sehr, dass diejenigen, die seit langer Zeit keine Durchsagen hören 

konnten, jetzt unseren Ausrufen lauschen werden. (fg)  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Seit dem 27.10.2025 findet das Kindertanzen des Turnvereins 
Waschenbach unter der Leitung von Sarah Füllhardt statt. 14 Kinder 
treffen sich hierfür jeden Montag von 16:00 bis 17:00 Uhr zum 
gemeinsamen Tanzen. Am Seniorennachmittag von Waschenbach 
hatten die Kinder ihren ersten Auftritt, den sie ganz großartig ge-
meistert haben und sogar eine Zugabe tanzen durften. (sf) 
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Kerweverein Waschenbach 1996 e.V. www.waschebaecher-kerb.de 

1. Vorsitzender: Johannes Balke --- 2. Vorsitzender: Marco Dietz 
 
Der Weihnachtswald, ausgerichtet von 
den Altborsche des Waschenbacher 
Kerwevereins, war eine rundum gelun-
gene und stimmungsvolle Veranstal-
tung. Inmitten des festlich beleuchteten 
Waldes auf dem Naturparkplatz neben 
dem Vogelschutzgelände konnten die 
Besucher bei selbstgekochter Linsen- 
und Gulaschsuppe, frisch gebackenen 
Waffeln sowie eigens für diese Veran-
staltung selbst gebrautem Waschen-
bacher Bier von Jens Roßmann, das 
freundlicherweise vom Brauer gespen-
det wurde, gemütliche Stunden verbrin-
gen. 

Der Weg zur Waldweihnacht war 
liebevoll mit selbstge-
machten Dosenfackeln 
erleuchtet und führte 
die Gäste sicher zum 
Veranstaltungsgelände. 

Auch die Verkaufs-
hütten trugen zur be-
sonderen Atmosphäre 
bei. Sie wurden eigens 
für diese Veranstaltung 
von Daniel Haid mit 
viel Engagement und 
handwerklichem Kön-
nen gefertigt. 

Ein besonderer Dank gilt zudem dem Vogel- und Naturschutz-
verein, der freundlicherweise die Benutzung der Toiletten für diese 
Veranstaltung zur Verfügung gestellt hat. 

Eine wunderschöne, mit viel Herz gestaltete Veranstaltung, die Ge-
meinschaft, Tradition und Weihnachtszauber vereint hat - und bei der 
man sich sehr wünscht, diesen besonderen Weihnachtswald auch im 
nächsten Jahr wieder erleben zu dürfen. (avdh) 
  

Dosenkerzen - Herstellung 

Waschenbacher Bier von Jens Roßmann 

Aufbau 

Linsensuppe, selbst gemacht aus dem Kessel 
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1996–2026: 30 Jahre Waschenbacher Kerbverein 
 
Der Kerbverein Waschenbach e.V. wird nächstes Jahr 
30 Jahre alt. 
 
Das wird natürlich besonders gefeiert – lasst euch überraschen und 
haltet euch das letzte Wochenende im August frei! 
 

Fröhliche Weihnachten und  
einen guten Rutsch wünscht 

 
Euer Kerbverein 

 



 

 

 
 

Das "Waschebächer Dorfblättche" erscheint 1/4-jährlich 
(Anfang April/Juli/Oktober und Mitte Dezember) kostenlos für alle 

Waschenbacher Haushalte sowie im Internet auf www.dorfblaettche.de. 

Abgabetermine für Beiträge im  
"Waschebächer Dorfblättche" sind jeweils  

der 15.03., 15.06., 15.09. und 06.12. 
Rechtsanspruch auf Belieferung besteht nicht. Die Berichte entsprechen 

nicht unbedingt der Meinung der Herausgeberin. Es wird das Recht 
vorbehalten, die Beiträge zu kürzen, ohne jedoch den Sinn zu verändern. 

 

Anzeigenschluss 
für Heft 1/2026: 

15.03.2026 

Später eingereichte 
Texte können 

leider nicht mehr 
berücksichtigt 

werden!!! 

Waschebächer Dorfblättche 
Angelika von der Heyden 
Am Löscherrain 6, 64367 Mühltal 
Tel. 06154 63 03 94 
Mobil: 0171 6849947 
Mail: VDH-Verlag@t-online.de 
www.VDH-Verlag.de 

Sanitär 
- Installation von Wasserleitungen 
 in Kunststoff, Edelstahl oder Kupfer 
- Bäderausstattung, Objekte, Badmöbel 
- Armaturen, Dusch- und Wannenabtrennungen 
- Filter und Wasseraufbereitungsanlagen 
- Beseitigung von Kanalverstopfungen 
- Ortung von Verstopfungen mittels Kamera und 
 Abflussortung 

Spenglerei 
- Kamineinfassungen 
- Dachrinnen und Fallrohre 
- Stehfalzverkleidungen für Wände und Dächer 
- Schneefanggitter und Mauerabdeckungen 
 in Zink, Kupfer oder Edelstahl 

Heizung 
- Erstellung, Wartung, Änderung oder Erweiterung 
 von Öl- und Gasfeuerungsanlagen 

Alleestraße 17 
64367 Mühltal 

Tel. 0 61 54 - 5 72 58 
Fax. 0 61 54 - 5 77 84 07 
Mobil: 0175 - 1 63 84 66 
e-mail: thoeny@gmx.de 

Jens Thöny 
Gas- und Wasserinstallateur Meister 

       Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 07:00 - 17:00 Uhr 
 samstags: 08:00 - 12:00 Uhr 
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